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Anekdoten-Cocktail

Ein sehr geschwätziger junger Mann kam
zu dem berühmten Redner Isokrates, um
bei ihm die Kunst der Rede zu lernen.
Isokrates verlangte von ihm das Doppelte

seines üblichen Preises.
«Ich muß dich nämlich zwei Künste lehren:

die Kunst zu reden und die Kunst
zu schweigen.»

*
Ein großer Kreis war um E. Th. A. Hoffmann

versammelt; er hatte bereits einige
Glas Punsch getrunken.
«Der Hauptmangel an der Literatur ist»,
sagte er, «daß man genau auf das achten
muß, was man liest, während kein Mensch
einen dabei stört, nachzudenken, wenn
Musik gemacht wird.»
Einige der Anwesenden lachten.
«Und dann ist die Musik immer mora¬

lisch», fuhr er fort. «Eines Buches oder
eines Bildes kann man nie gewiß sein;
der Musiker kann schwören, daß das,

was er spielt, nicht unanständig ist. Hat
man je gehört, daß die Polizei die
Aufführung von Musik verboten hat?!»

*
Eine Dame fragt Franz von Sales, den
nachmaligen Heiligen, ob es sittsam sei,
Rot aufzulegen.
«Nun», sagte der fromme Mann, «manche

sind dagegen, andere wiederum finden

nichts Sündhaftes dabei. Ich erlaube
Ihnen daher, auf eine Wange Rot
aufzulegen.»

*
Der berühmte Pariser Anwalt Maitre
Maurice Garcon wird gefragt, wann er
sich zum ersten Mal nicht mehr sehr jung
gefühlt habe.

«Das war an dem Tag», erwidert Garcon,

«als ich einem jungen Mädchen
zuzwinkerte und sie mich fragte, ob mir
ein Sandkorn ins Auge geflogen sei.»

Ein irischer Edelmann wird von seiner
Amme angehalten, die ihn um ein
Almosen bittet. Doch der Baron schreit:
«Dir gebe ich nichts! Du hast mir einen
schändlichen Streich gespielt, als ich noch
ein Kind war.»
Die alte Frau ist ganz bestürzt. «Was soll
ich Euch getan haben?»
«Was du getan hast?!» ruft der
Edelmann. «Ich bin ein schönes Kind gewesen,

und du hast mich ausgetauscht!»

*
«Sind rohe Austern gesund?»
«Ich habe noch nie eine über etwas klagen

gehört.» mitgeteilt von n. o. s.
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